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Herr Kunz (IQ Consult) wurde von den Trägern der Schiffbauergasse gebeten, als deren Spre-
cher zu fungieren. 
 
Herr Kunz hält als Ausgangslage fest, dass verschiedene Gutachter die Gründung einer Betrei-
bergesellschaft für die Schiffbauergasse empfohlen hatten, welche die Aufgaben von Standort-
management, –marketing und Facility Management im Komplex übernimmt. 
Der jetzige Vorschlag sieht nun vor, für das Marketing eine Kulturbüro GmbH zu gründen und 
das Facility Management an den KIS zu übertragen.  
Die Träger begrüßen es, dass die zentrale Zuständigkeit für die Kulturvermarktung bei der Stadt 
liegen soll. Aber es gibt eine Reihe von Fragen - beispielsweise was die Präsenz vor Ort betrifft, 
die Verfahrensweise hinsichtlich der Einwerbung von Sponsorenmitteln, die Einbindung der Trä-
ger oder die Anreize zur Wirtschaftlichkeit. 
Natürlich gibt es auch Wünsche von Seiten der Träger. Einer besteht darin, das Standortmana-
gement bis zur Fertigstellung des ZKS vor Ort zu belassen. Insgesamt sollte noch einmal ge-
prüft werden, ob eine städtische Kulturmarketing GmbH alle formulierten Anforderungen erfüllen 
kann. Es sollte überprüft werden, ob durch eine eigene Betreibergesellschaft für die Schiffbau-
ergasse nicht auch Verbesserungen für die Leistungsfähigkeit der Kulturbüro GmbH zu errei-
chen sind. 
 
Herr Kapuste dankt Herrn Kunz für seine anschauliche Präsentation. 
 
 
 
 

 


